
01.02.2026	 Kinderfasching	 1400 h
02.02.2026	 Gemeinderatssitzung	 2000 h
03.02.2026	 Spielenachmittag	 1400 h
03.02.2026	 Schützenverein Lottoschießen
09.02.2026	 Wahlversammlung 
	 Bürgermeisterkandidat	 1930 h

09.02.2026	 Viehzuchtgenossenschaft 
	 Jahresversammlung	 2000 h
09.02.2026	 Rest- & Biomüllabfuhr
12.02.2026	 Altpapiertonne
12.02.2026	 Seniorennachmittag	
14.02.2026	 Orgelkonzert in der Kirche	 1930 h

_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________
_________________________________________________ 
_________________________________________________ 
_________________________________________________ 
_________________________________________________
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an alle Haushalte

Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 12
00

 Uhr und 14
00

 - 16
00

 Uhr	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-70
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 89534-73
Passamt, Einwohnermeldeamt	 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-16
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-13
Ordnungsamt		  0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt		  0 83 34 / 605-13/16/24
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Liebe Woringerinnen und Woringer,

auch wenn der erste Monat im neuen Jahr 2026 
schon wieder dem Ende entgegen geht, ist die-
ses Grußwort mein erstes im neuen Jahr. Aus 
diesem Grunde möchte ich Ihnen von ganzem 
Herzen ein gutes, erfolgreiches und friedvolles 
Jahr 2026 wünschen. Lassen Sie uns weiterhin 
an der aus meiner Sicht unvergleichbar guten 
Woringer Dorfgemeinschaft arbeiten, aber auch 
miteinander feiern und positiv in die Zukunft bli-
cken. 

Wie Sie wissen, wurde ich über die Feiertage 
und zum Start des neuen Jahres von Karl Deppe-
rich vertreten. Uns drei Bürgermeistern ist es ein 
grundlegendes Anliegen, dass jeder von uns auf 
dem gleichen Wissenstand ist und eine Vertre-

Die Grund-, Gewerbesteuer 
und Müllgebühren

für das 1. Quartal 2026 sind am 
15.02.2026 fällig.



tungssituation zu keinen Einschränkungen führt. 

Aus diesem Grunde bedanke ich mich von gan-
zem Herzen bei Charly Depperich für meine Ver-
tretung über den Jahreswechsel, aber auch bei 
Bernd Hübschke für die unglaublich vertrauens-
volle und ehrliche Zusammenarbeit innerhalb 
des Bürgermeisterteams. 

Dabei schätze ich vor allem die dazu gehören-
den zielgerichteten Diskussionen, unterschiedli-
chen Meinungen und manchmal auch Kritik, da 
immer die Belange der Gemeinde im Vorder-
grund stehen. 

Weil ich in der letzten Zeit öfter darauf ange-
sprochen wurde, dass viele Entscheidungen im 
Gemeinderat mit großer Mehrheit oder auch 
einstimmig getroffen werden, möchte ich hierü-
ber noch ein paar Worte verlieren. 

Die meisten Entscheidungen sind das Ergebnis 
von verschiedensten Vorberatungen, Diskussio-
nen und auch der Einforderung von zusätzlichen 
Informationen. 

Wer schon einmal bei einer Sitzung anwesend 
war, hat sicher mitbekommen, dass immer wie-
der Beschlussvorschläge entsprechend der ver-
schiedenen Belange angepasst wurden. Die ak-
tuellen Gemeinderäte werden Ihnen sicherlich 
bestätigen, dass die Zusammenarbeit im Ge-
meinderat ebenfalls sehr ehrlich und positiv kri-
tisch, aber immer mit dem Ziel, die besten Ent-
scheidungen für Woringen zu treffen, ist. Vielen 
herzlichen Dank dafür.

Nicht vergessen möchte ich an dieser Stelle 
aber auch alle gemeindlichen Einrichtungen, 
Unternehmen, Vereine, Gruppierungen und eh-
renamtlich Tätigen in unserem Dorf. Auch hier 
beschreibt der Satz „Nur gemeinsam können 
wir für unser Woringen Positives bewegen“ am 
ehesten die gelebte Zusammenarbeit in Worin-
gen. Dies macht mich unglaublich stolz und ver-
dient höchste Wertschätzung. 

Herausfordernd war über die Feiertage der Be-
trieb unserer Nahwärmeversorgung. So erfor-
derten die teilweise extremen Temperaturen ein 
exaktes Timing aller Wärmeerzeuger sowie eine 
auf wenige Stunden fixierte Anlieferung der zu-
sätzlichen Brennstoffe, wie z.B. Pellets. 

Auch wenn die Anlage inzwischen zum großen 
Teil automatisiert arbeitet, so ist eine stetige Über-
wachung, um im Bedarfsfall eingreifen zu kön-
nen, notwendig. Die praktizierte Professionalität 
ist nur durch die extrem enge Zusammenarbeit 
von unserem Hauptwärmelieferanten Andreas 
Karrer, unserem Bauhof, Charly Depperich, dem 
Energieteam und auch unseren Verwaltungs-
damen möglich. Auch wenn unser Wärmever-
sorgungprojekt viel Arbeit bedeutet, so bereitet 
es allen Beteiligten unglaubliche Freude, dieses 
Projekt kontinuierlich weiterzuentwickeln. 

Aktuell sind wir wieder an den Vorarbeiten für 
die gesetzlich vorgeschriebene Berechnung des 
Co2-Anteils unserer Wärme sowie an der Be-
rechnung des Wärmepreises für 2026. Hier ist 
unsere Preisgleitklausel an drei verschiedene In-
dizes gebunden. Zusätzlich arbeiten wir intensiv 
an zwei weiteren Zuschussbeantragungen und 
vielen Optimierungsaufgaben. 

Im Vergleich zu den meisten Gemeinden sind 
wir dank unserer Kämmerin Frau Reutter auch 
haushaltstechnisch wieder sehr früh dran. So 
konnte der Haushalt 2026 bereits in der ersten 
Gemeinderatssitzung am 19.01.2026 beschlos-
sen werden. 

Wie schon in den letzten Jahren zeichnet sich 
dieser durch erhebliche Investitionen in die Wo-
ringer Infrastruktur, wie den Erhalt unseres Stra-
ßennetzes, aber auch in viele nicht sichtbare, 
wie unsere Misch- und Schmutzwasserkanäle, 
aus. Aber auch unzählige „kleinere“ Maßnah-
men sind darin ausgewiesen. 

Die mit Abstand größte Maßnahme ist jedoch 
unsere Turnhalle. Wer den Haushalt liest, stellt 
schnell fest, dass es dem Woringer Gemeinde-
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rat immer ein großes Anliegen ist, neben den 
vermeintlich „großen“ Baustellen, die „kleinen“ 
nicht aus den Augen zu verlieren und somit si-
cherzustellen, dass auch diese zeitnah behoben 
werden.

Wie oben beschrieben, gehört zu einer intakten 
Dorfgemeinschaft neben der Arbeit auch das 
gemeinsame Feiern. Auch hier hat Woringen ei-
niges zu bieten. Nachdem das neue Jahr schon 
mit einem tollen Feuerwerk begrüßt wurde, star-
tete auch der Woringer Veranstaltungskalender 
in die Saison 2026. 

Nach der sehr gut besuchten Generalversamm-
lung der Feuerwehr, hierzu waren die Berichte 
schon im vergangenen Blättle zu lesen, ging es 
mit zwei Faschingsveranstaltungen des Worin-
ger Faschingsvereins und der Woringer Narren-   
zunpft mit Vollgas weiter. Bei beiden Veran-
staltungen begeistert mich jedes Mal die her-
vorragende Organisation, aber vor allem das 
unglaublich ausgelassene und friedvolle ge-
meinsame Feiern von Jung und Alt. 

Aber auch das Verständnis und das Zusam-
menwirken der Turnhallenbeleger, des Woringer 
Lehrerkollegiums mit unserer Rektorin Frau Beier 
sowie unseres Reinigungsteams begeistert mich 
bei jeder Veranstaltung in, an und um unsere 
Turnhalle. Vielen herzlichen Dank für das tolle 
Miteinander!

Ebenfalls fand am 15.01. die Generalversamm-
lung unseres Männergesangsvereins statt. Hier-
bei zeigten sich meinem Stellvertreter und mir 
die sehr gute Stimmung im Verein und der Zu-
sammenhalt bei unseren Sängern. 

Schon am 20.01. durften wir uns bei der Gene-
ralversammlung unserer Schützen ein Bild über 
die hervorragende Führung des Vereins machen. 
Nach nicht einmal 20 Jahren des Schützenheim-
neubaus ist der Verein faktisch schuldenfrei. 
Herzlichen Glückwunsch für diesen Kraftakt. 

Eine besondere Ehre war es mir, mich bei beiden 

Vereinen ebenfalls für das tolle Miteinander mit 
der Gemeinde Woringen zu bedanken.

Eine schöne Abwechslung bot der Auftakt zur 
von der evangelischen Kirchengemeinde orga-
nisierten Orgelkonzertreihe. So startete diese am 
Samstag, dem 17.01., mit Herrn KMD Eberhard 
Roß an der Orgel und Herrn Dekan Christoph 
Schieder an der Trompete. Die Zuhörer und ich 
können hierbei von einem tollen Konzert berich-
ten und die weiteren nur empfehlen. 

Ich wünsche an dieser Stelle, dass das Engage-
ment der Musiker und der Kirchengemeinde mit 
vielen Spenden für die bereits abgeschlossene 
Sanierung der Orgel belohnt werden wird. 

Da am 08.03.2026 ja bekanntlich die Kommu-
nalwahlen anstehen, möchte ich auch hier noch 
einige Worte verlieren. Inzwischen steht ja die 
Kandidatenliste für den Gemeinderat fest.  Mir 
ist an dieser Stelle wichtig nochmal mitzuteilen, 
dass die Plätze auf der Wahlliste ausgelost wur-
den und keinerlei Vorsortierung oder Wertung 
bedeuten. 

Ich finde es wirklich schön, dass sich wieder 21 
Kandidatinnen und Kandidaten aus der Breite 
der Woringer Bevölkerung gefunden haben, die 
gerne Verantwortung für unser Woringen über-
nehmen möchten. 

Für die Wahl am 08.03.2026 bitte ich Sie alle, 
nutzen Sie das wichtigste Werkzeug unserer De-
mokratie und gehen Sie zur Wahl. Vergeben Sie 
Ihre Stimmen an die Kandidatinnen und Kandi-
daten Ihrer Wahl und bestimmen Sie aktiv mit, 
wer in den nächsten 6 Jahren Ihre Interessen in 
den verschiedenen Ämtern und Gremien ver-
treten darf. Gerade bei den Kommunalwahlen 
kommt es immer wieder vor, dass einzelne Stim-
men entscheidend sind.

Ihr 
Bürgermeister

Jochen Lutz
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09.02.2026	 Restmüllabfuhr
09.02.2026	 Biomüllabfuhr
12.02.2026	 Altpapiertonne

	 Wertstoffhof
	 Wolfertschwenden
Montag:	 1500 bis 1800 h
Dienstag:	 1500 bis 1800 h
Mittwoch:	 900 bis 1200 h
Donnerstag:	 1500 bis 1800 h
Freitag:	 1300 bis 1800 h
Samstag:	 900 bis 1300 h

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe im Fasching 2026
Die Wertstoffhöfe im Landkreis Unterallgäu haben am Gum-
pigen Donnerstag, 12. Februar, und am Faschingsdienstag, 
17. Februar, nur eingeschränkt geöffnet. Der Wertstoffhof 
Mindelheim ist am Gumpigen Donnerstag, 12. Februar, ge-
schlossen. Alle anderen Wertstoffhöfe im Landkreis Unterall-
gäu sind am Faschingsdienstag, 17. Februar, geschlossen. 
Der Wertstoffhof Mindelheim hat an diesem Tag geöffnet.
Bei wichtigen Anlieferungen an diesen beiden Tagen kann 
man auch auf die Umladestation Breitenbrunn ausweichen. 
Die Umladestation ist auch während des Faschings geöffnet. 
Anlieferungen können hier wie gewohnt von 900 bis 1130 Uhr 
und von 1300 bis 1630 Uhr getätigt werden. Alle Öffnungszei-
ten sind auch in der Unterallgäu-App sowie im Internet unter 
www.unterallgaeu.de/wertstoffhoefe zu finden.  

          NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen	 % 112
Strom 24-Stunden-
Störungsdienst	 % 0800/5396380
Wasser	 % 08331/89763
Feuerwehr-Notruf	 % 112
Polizei-Notruf	 % 110
Polizei-Inspektion Memmingen, 
87700 MM, Am Schanzmeister 2	 % 08331/100-0

www.feuerwehr-woringen.de 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

MÜLLABFUHR

           Termine
12.02.2026, 1800 Uhr Jugendfeuerwehr

06.03.2026, 1800 Uhr 66er-Turnier im         
                              Feuerwehrhaus

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Herrn Hans Fuss
zum 90. Geburtstag

Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht
werden, bitten wir um Mitteilung unter Telefon 08331/5513.

Eingeschränkter Partei-
verkehr zur Faschingszeit
Am Weiberfasching, den 12.02.2026 ist 
das Rathaus Bad Grönenbach von 8 – 12 
Uhr geöffnet. Danach findet wegen des 

Faschingstreibens kein Parteiverkehr mehr statt. Die Kur- 
und Gästeinformation hat ebenfalls geschlossen.
Am Faschingsdienstag, den 17.02.2026, sind das Rat-
haus Bad Grönenbach, die Kur- und Gästeinformation 
und der Bauhof nachmittags geschlossen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.

Kindergarten 
„Guter Hirte“

Voranmeldungen 
für das Kita-Jahr 
2026/2027 gestartet

Liebe Eltern und 
Erziehungsberechtigte,

ab sofort bis Mitte Feb-
ruar läuft die Voranmel-
dung für das Kita-Jahr 

2026/2027. Sie können das Anmeldeformular 
entweder persönlich in unserer Kita abgeben 
oder es bei uns im Briefkasten einwerfen.

Das Formular finden Sie auf unserer Home-
page. Alternativ ist es auch bei den Kita-Leitun-
gen erhältlich.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch 
unter 08331 5835 (Montag- und Mittwochvor-
mittag; Montag-, Dienstag und Donnerstag-
nachmittag bis 1530 Uhr) oder per Mail an kita.
guterhirte@diakonie-allgaeu.de an uns.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Nadja Lichtensteiger & Natascha Reich
Einrichtungsleitungen
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Gemeinde- und 
Landkreiswahlen 
am 08.03.2026

Am 08.03.2026 finden die Allgemei-
nen Kommunalwahlen in Bayern statt. 

In Woringen werden dann gewählt:
a) Erste/r Bürgermeister/in
b) Landrat/rätin 
c) Gemeinderätinnen und -räte
d) Kreisrätinnen und Kreisräte

Wahlbenachrichtigungsbriefe
Ab Ende Januar bis spät. 15.02.2026 werden die Wahlbe-
nachrichtigungen zugestellt. Personen, die während dieser 
Zeit keinen Wahlbenachrichtigungsbrief erhalten haben, bit-
ten wir, dies umgehend bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Grönenbach, Bürgerbüro, zu melden (Tel. 08334/605-24). 

Voraussetzungen des Wahlrechts nach Art. 1 
Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz (GLKrWG)

(1) Wahlberechtigt bei Gemeinde- und Landkreiswahlen sind 
alle Personen, die am Wahltag
1.	 Unionsbürgerinnen oder Unionsbürger sind,
2.	 das 18. Lebensjahr vollendet haben,
3.	 sich seit mindestens zwei Monaten im Wahlkreis mit 
	 dem Schwerpunkt ihrer Lebensbeziehungen aufhalten,
4. nicht nach Art. 2 vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

(2) Unionsbürgerinnen und Unionsbürger sind alle Deut-
schen im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes sowie 
die Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Union.

Wie kann ich meine Stimmen verteilen?
Sie haben bei der Bürgermeister- und Landratswahl jeweils     
1 Stimme. Bei der Bürgermeisterwahl gibt es einen Kandida-
ten; sie können auch eine andere Person eigenständig ein-
tragen.

Bei der Wahl des Gemeinderats haben Sie 14 Stimmen. 
Da nur ein Wahlvorschlag eingereicht wurde, gelten die Vor-
schriften für eine sog. unechte Mehrheitswahl (Art. 38 GLKr-
WG).

Der Stimmzettel zur Wahl des Gemeinderats wird 21 Bewer-
ber enthalten sowie 14 Leerzeilen. 

Sie können in diesem Fall 
	 •	ein Listenkreuz setzen (und dabei auch einzelne 
		  Bewerber streichen)
	 •	einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern jeweils bis 
		  zu drei Stimmen geben
	 •	Sie können auch „eigene“ Kandidaten handschriftlich
 		  anfügen.

Alle genannten Möglichkeiten sind parallel möglich; es darf 
nur die Gesamtstimmenanzahl von 14 Stimmen nicht über-
schritten werden und keine Bewerberin und kein Bewerber 
darf mehr als 3 Stimmen erhalten. 

Bitte beachten Sie, dass die Einzelstimmvergabe und auch 
die handschriftlichen Ergänzungen immer vor einem Listen-
kreuz gewertet werden. Streichungen alleine sind keine gülti-
gen Stimmvergaben.

Bei der Wahl des Kreistags haben Sie 60 Stimmen. Keine 
Bewerberin und kein Bewerber darf mehr als 3 Stimmen er-
halten.

	 ã	 Häufeln von Stimmen (Kumulieren):
		  Mit Ihren Stimmen können Sie die Chancen einzelner 	
		  Kandidatinnen und Kandidaten durch häufeln (kumu-
		  lieren) vergrößern. Sie können den Kandidaten/den 
		  Kandidatinnen bis zu drei Stimmen geben. Dazu muss 
		  in das Kästchen vor dem Namen der Kandidatin und 
		  des Kandidaten eine „2“ oder eine „3“ geschrieben 
		  werden. 

	 ã	 Stimmen für Kandidatinnen und Kandidaten auf 
		  verschiedenen Listen (panaschieren): 
		  Sie können Ihre Stimme auch an Kandidatinnen und 	
		  Kandidaten auf verschiedenen Listen vergeben. 

	 ã	 Kumulieren und Panaschieren in Verbindung mit 
		  einem Listenkreuz:
		  Sie können auch einzelne Stimmen an Kandidatinnen 	
		  und Kandidaten verschiedener Listen vergeben und zu-
		  sätzlich ein Listenkreuz machen. Das empfiehlt sich 	
		  vor allem dann, wenn Sie sicherstellen möchten, dass 	
		  keine Stimme verloren geht. Durch dieses Listenkreuz 	
		  werden die nicht an einzelne Kandidatinnen und Kan-
		  didaten vergebenen Reststimmen in dem angekreuz-
		  ten Wahlvorschlag denen noch nicht gekennzeichne-
		  ten Personen von oben nach unten zugerechnet. Es 	
		  ist auch möglich, innerhalb der Liste einzelne Kandida-
		  tinnen und Kandidaten zu streichen.

	 ã	 Ankreuzen der Liste 
		  Sie können auch nur eine Liste ankreuzen, ohne be-
		  stimmte Kandidatinnen und Kandidaten auszuwählen. 	
		  Damit werden so viele Stimmen vergeben, wie die Liste 
		  Namen umfasst. So erhält jede einzelne Kandidatin 	
		  und jeder einzelne Kandidat dieser Liste eine Stimme. 	
		  Streichungen sind auch hier möglich. 

Achtung: Bitte achten Sie immer darauf, dass die zu vergebe-
ne Gesamtstimmenzahl nicht überschritten wird. 

Wahlamt

Beantragung von Briefwahlunterlagen
Bei der Briefwahl gibt es eine gesetzliche Neuerung:

Die Beantragung ist sowohl online als auch schriftlich 
möglich (alle Infos finden Sie auf Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung).

Die Ausgabe bzw. der Versand ist bayernweit erst ab dem 
16.02.2026 zugelassen, d. h. eingegangene Anträge wer-
den aufgehoben und ab Mitte Februar von uns versandt. 
Auch eine persönliche Abholung in unseren Rathäusern 
kann erst ab dem 16.02.2026 erfolgen. 

WICHTIG: Bitte geben Sie bei Ihrem Antrag immer gleich 
mit an, ob Sie die Briefwahl auch bei einer möglichen 
Stichwahl nutzen möchten. Wenn dies nicht angekreuzt ist, 
dürfen wir die Unterlagen nicht von uns aus versenden. 
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Evangelisch-
Lutherische
Kirchengemeinde
Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten

Unsere Kirche ist an allen 
Sonn- und Feiertagen geöffnet.

Freitag,	 30. Januar 2026
1900 Uhr	 Mitarbeiterdank in der Kirche

Sonntag, 	 1. Februar 2026
930 Uhr	 Familiengottesdienst 
	 mit dem Kindergarten
	 Pfarrer Jan Raitel
	 anschließend Kirchkaffee

Sonntag, 	 8. Februar 2026
930 Uhr	 Gottesdienst in Dickenreishau-
sen
	 Pfarrer Markus Müller
1100 Uhr	 Mini-Gottesdienst im Forum 		
	 (Team)

Dienstag, 	10. Februar 2026
1600 Uhr	 Gottesdienst in der Senioren-WG,
	 Altvaterstraße (Pfarrer Jan Raithel)

Donnerstag,12. Februar 2026
1400 Uhr	 Seniorennachmittag im Forum 	
	 (Team)
	 Thema „Ein Studienjahr 
	 in Jerusalem“ 
	 mit Pfarrer Jan Raithel

Sonntag, 	 15. Februar 2026
930 Uhr	 Gottesdienst im Forum
	 Pfarrer Jan Raithel

Kirchenchor

Nach vielen Jahren engagierter Tätigkeit hat un-
sere Dirigentin Christa Glatz zum 31.12.2025 
die Leitung des Kirchenchores abgegeben. Für 
diese Aufgabe suchen wir eine Nachfolgerin 
oder einen Nachfolger. Wer Interesse hat oder 

eine geeignete Person kennt, meldet sich bitte 
im Pfarramt. Wir freuen uns über alle Rückmel-
dungen, beantworten gerne Rückfragen und 
können auch eine Weiterbildung zur Chorleite-
rin ermöglichen. 
Herzlichen Dank!

Winterkirche: Ab dem 8. Februar 
werden wir das Konzept 

„Winterkirche“ testen und im Forum 
die Gottesdienste abhalten. 

Briefmarken für die Herzogsägmühle 
können im Pfarramt abgegeben werden.                                            

Kerzen werden seit ein paar Jahren 
im Wertstoffhof für die 

Herzogsägmühle angenommen!

Kontakt zur Kirchengemeinde:

Pfarramt
Kirchstraße 3, 87789 Woringen

 0 83 31 / 29 53  
 0 83 31 / 89 489
 pfarramt.woringen@elkb.de

Pfarrer Dr. Jan Raithel
 01 51 / 70 88 31 41  
 jan.raithel@elkb.de

Pfarrer Raithel hat keine festen Sprechzeiten – 
zögern Sie aber nicht, ihn per Mail oder 
telefonisch zu kontaktieren, um einen Termin 
oder ein Treffen zu vereinbaren.

Aktuelle kirchliche Informationen aus der 
Region finden Sie auf der Homepage unseres 
Dekanats: www.memmingen-evangelisch.de

Bürozeiten Annemarie Haug

Dienstag 9 – 10 h / Donnerstag 17 – 19 h

Die Telefonseelsorge
ist kostenlos erreichbar: 0800 111 0 111.

EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN
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Katholische
Kirchengemeinde
Die Gottesdienste 
Zell-Woringen

Sonntag, 1. Februar 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier
1900 Uhr: Eucharistiefeier zu 
Mariä Lichtmess für die 
Pfarreiengemeinschaft in 

Bad Grönenbach mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen

Sonntag, 8. Februar 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder Zell - Woringen

Dienstag, 10. Februar 2026
2000 Uhr: Erstkommunion-Elternabend in der 
Pfarrkirche Niederdorf

Freitag, 13. Februar 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Samstag, 14. Februar 2026
1900 Uhr: Ökum. Gottesdienst zum Valentins-
tag mit Paarsegnung in der Stiftskirche Bad 
Grönenbach

Sonntag, 15. Februar 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Aschermittwoch, 18. Februar 2026
1900 Uhr: Eucharistiefeier mit Aschenauflegung 
in der Stiftskirche Bad Grönenbach

Sonntag, 22. Februar 2026
1030 Uhr: Eucharistiefeier

Freitag, 27. Februar 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 1. März 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier mit Wahl 
des Pfarrgemeinderates

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Die Pfarrbüros sind an folgenden Tagen 
geöffnet:

Bad Grönenbach:
Montag 	 830 – 1100 Uhr 
Dienstag 	 1600 – 1800 Uhr
Mittwoch 	 930 – 1130 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 	 1100 – 1300 Uhr
oder nach Terminvereinbarung! Gerne können 
Sie auch per Mail Kontakt mit uns aufnehmen!

Wolfertschwenden:
Donnerstag von 1730 bis 1830 Uhr

Bad Grönenbach 
Telefon:0 83 34 - 215
Fax: 083 34 - 66 74

Wolfertschwenden 
Tel.: 0 83 34 - 77 64, 
Fax: 0 83 34 - 98 62 96

Internet: 
http://www.katholische-kirchen-groenenbach.de

E-Mail: 
pg.bad-groenenbach@bistum-augsburg.de

Unsere Seelsorger sind telefonisch 
zu erreichen:

Pfarrer Klemens Geiger	 0 83 34 - 77 64
Pater Jijo		 0 83 34 - 98 74 24 oder 215
Pater Delphin	 01 57 - 332 91 086
		  oder 0 83 34 - 215
Martina Brüchle, 
Verwaltungsleiterin	 0 83 34 - 98 85 32
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Katholische
Kirchengemeinde
Bericht der Kirchenverwaltung!

Wie in jedem Jahr wollen wir auch dies-
mal zu Jahresbeginn die Pfarreiangehö-
rigen mit einem Tätigkeitsbericht über 
unsere Arbeit des letzten Jahres infor-
mieren!

Allgemeines:
Von der Diözese werden die Kosten 
für Außenrenovierungsarbeiten mit 60 

% bezuschusst! Alle Aufwendungen für das Innere unserer 
Pfarrkirche wie Orgel, Lautsprecheranlage,Heizung, Strom-
kosten,Renovierung der Wandgemälde usw. werden von der 
Diözese nicht bezuschusst! Ausnahme ist unsere neue Kir-
chenheizung, die ebenfalls bezuschusst wird!

Die Personalkosten wie Mesnerin,Chorleiter,Organistin und 
Reinigungskräfte werden mit 80 % von der Diözese getragen, 
der Rest verbleibt bei der Pfarrgemeinde!

Kirchenverwaltung und Pfarrgemeindrat erledigen alle Auf-
gaben ehrenamtlich ohne Vergütung!

Mit der Abnahme unserer Orgel durch den Sachverständi-
gen Pater Stephan Kling von der Diözese Augsburg wurde im 
Frühjahr die aufwendige und kostenintensive Sanierung un-
serer Orgel abgeschlossen! Die Kosten für diese notwendige 
Sanierung beliefen sich auf 40000,– Euro

Mit dem letzten Teilstück zum Anwesen Wegmann wurde 
auch die Renovierung unserer Kirchenmauer abgeschlos-
sen,ein Projekt, das sicher notwendig war und ein schönes 
Bild auf unsere Kirche und das Ortsbild abgibt!

Ein großes und wichtiges Projekt war zum Ende des Jahres 
der Ausbau der alten Kirchen-Raumheizung und gerade 
rechtzeitig zu Weihnnachten der Einbau und die Installation 
der neuen Kirchenbanksitzheizung! Kleinere Arbeiten werden 
noch im Januar erledigt!

Die neue Heizung spart nicht nur eine enorme Summe an 
Stromkosten,sondern ist im Gegensatz zur alten Raumhei-
zung auch unbedenklich für unsere Orgel und die Gemälde 
in unserer Pfarrkirche! Die Kosten belaufen sich mit der Elek-
troinstallation auf ca. 30000,– Euro und werden wie schon 
erwähnt von der Diözese bezuschusst!

Beim Hörberghaus wurden in diesem Jahr Türe, Fenster und 
Fensterläden neu gestrichen, kleine Fassadenschäden beho-
ben und eine neue Schautafel angebracht!

Wie bekannt, muss unser Kindergarten nach Auflagen des 
Landratsamtes um Räumlichkeiten wie Speisesaal und Perso-
nalraum erweitert werden!
Architekt Rieger aus Mickhausen hat dazu bereits Pläne er-
stellt und die Umbaukosten mit ca.1,3 Millionen Euro veran-
schlagt!

Wenn man bedenkt ,daß der Neubau des Kindergartens vor 

20 Jahren 500.000 Euro gekostet hat, sind diese immensen 
Kosten für die Marktgemeinde neben anderen Bauvorhaben 
im Ortsteil Zell ein großes Problem und es wird sicher noch 
einige Zeit vergehen, bis diese Umbaupläne auch umgesetzt 
werden.

Entschieden ist auch noch nicht, wie es mit unserem derzeit 
leerstehenden Pfarrhof und Pfarrstadel weitergeht! Hier war-
ten wir noch auf die Stellungnahme der Diözese Augsburg!

Auch in diesem Jahr haben wir einiges in Planung. Am Haup-
teingang zu unserer Pfarrkirche wollen wir das äußere in die 
Jahre gekommene Eingangstor durch ein neues ersetzen!

Ein großes Problem ist nach wie vor der Sockel rund um die 
Pfarrkirche. Dieser ist dringend sanierungsbedürftig und es 
muss eine Lösunng gefunden werden, die langfristig hält und 
nicht  nach wenigen Jahren wiederholt werden muss. Wir 
werden den ganzen Sockel mit einem eingeputzen Blech ver-
sehen und so eine dauerhafte Lösung schaffen!

Für beide Projekte wurden bereits Kostenvoranschläge ein-
geholt!

Ein großes Problem bei diesen zwei Maßnahmen war, dass 
das Denkmalamt beide Anträge abgelehnt hat und erst nach 
Einspruch unseres Baufachmanns Hubert Rauh und nach Be-
sichtigung der Objekte letztendlich doch noch die Maßnah-
men genehmigt und frei gegeben hat!

All diese Maßnahmen hat unser KV-Mitglied Hubert Rauh ko-
ordiniert, vergeben, begleitet und abgerechnet.
Dafür lieber Hubert ein herzliches „Vergelts Gott“ für deine 
viele Arbeit!

Eine weitere Urnenwand wurde ebenfalls nach Angebot be-
stellt und wird noch in diesem Jahr aufgestellt!

Anhand dieser vielen Aufgaben können die Pfarreiangehö-
rigen sehen, wie wichtig eine örtliche Kirchenverwaltung in 
einer Pfarrei ist!

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen, die für unsere 
Pfarrgemeinde als Angestellte oder ehrenamtlich tätig sind! 
Ohne sie wäre ein reibungsloser Ablauf aller Tätigkeiten 
nicht möglich!     

Ein herzliches „Vergelts Gott“ allen Spendern mit der Bitte um 
weitere Unterstützung auch durch ein großzügiges Kirchgeld, 
um unsere finanzielle Situation im Griff zu behalten und die 
vielen Aufgaben und Projekte durchführen zu können!     

Zum Abschluss der Weihnachtstage möchten wir uns noch-
mal ganz herzlich bei der Familie Mendler von der Nieder-
dorferstraße für die Spende unseres schönen Christbaumes 
bedanken! Ein herzliches „Vergelts Gott“ gilt auch unserem 
Wendelin Vogler mit seiner Familie und dem gesamten Team 
für das Aufstellen und Schmücken des Baumes und dem Auf-
bau der schönen Krippe! Herzlichen Dank für diese wertvolle 
Arbeit

Schriftführer: Siegfried Riegg



                       Woringer Bürger-
                         gemeinschaft e. V.                                 
                                      AK Soziales
                                   Senioren-Spiele-
                                        nachmittag                                                           
                                        Herzliche Einladung        
                                      zum monatlichen                                          
                              Spielenachmittag  
                 am 3. Februar 2026
                   um 1400 Uhr im 
                         Gästehaus Susanne!

A

                       Woringer Bürger-
                         gemeinschaft e. V.                                 
                                      AK Soziales
                                       Bürger-
                                        gemeinschaft – 
                                 Seniorengymnastik 
 
                                         Krankheitsbedingt muss der 
                   Start der Seniorengymnastik verschoben 
                       werden. 

                                  Das eröffnet bisher noch nicht 
gemeldeten Personen die Möglichkeit, bei einem Neu-
beginn mitzumachen. 

Informationen gibt es bei Gerhard Honold, 
Tel. 08331 473878.

A

                   Praxis Dr.Scheitzeneder
                   Dr. med. dent. 
                  Werner Scheitzeneder 
                 Dr. med. dent. 
                Stefan Scheitzeneder

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n:

->  Zahnmedizinische/n 
Fachangestellte/n  (m/w/d)

für 
Stuhl-Assistenz 

(Vollzeit)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

E-Mail: Dr.Scheitzeneder@t-online.de 
oder per Post an: Praxis Dr. Scheitzeneder

Unoldstr.1 / 87789 Woringen / 08331 982673

Schützenverein
Woringen

Der Schützenverein lädt 
ganz herzlich alle Kartenfreunde zum Preis 66 am 
Samstag, dem 28.02.26 ins Schützenheim ein. Beginn 
14 Uhr, Startgeld 10 €.

Am Dienstag, dem 03.02. führen wir wieder unser 
beliebtes Lottoschießen durch, hierzu ist die ganze 
Gemeinde eingeladen. 

Die Vorstandschaft

KINDER - KLEIDER - BASAR 
in der Festhalle Wolfertschwenden

Das Basarteam Wolfertschwenden e.V. lädt 
herzlich zum nächsten Kinder‑Kleider‑Basar 

in der Festhalle Wolfertschwenden ein.
Warenannahme:

Mittwoch, 4. März 2026, 
von 1500 Uhr bis 1800 Uhr

Verkauf:
Donnerstag, 5. März 2026, 

von 900 Uhr bis 1500 Uhr
Warenrückgabe: 

Freitag, 6. März 2026, 
von 815 Uhr bis 1015 Uhr

Kaffee und Kuchen gibt es vor Ort – 
der Erlös kommt der Schule zugute.

Weitere Informationen finden sich unter 
www.basarteam-wolfertschwenden.de
10 % des Verkaufserlöses werden wie
immer einem guten Zweck zugeführt.

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Basarteam Wolfertschwenden e.V.

9
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                       Woringer Bürger-
                         gemeinschaft e. V.                                 
                                      Arbeitskreis 
                                          Gewerbe 
                                               und Gestalten

                                                  Aktion 
                       „Woringer 
               Adventsfenster“
                         Herzlichen Dank
Die Aktion „Woringen Adventsfenster“ hatte mit dem 
Ergebnis von 1.702,81 € auch 2025 wieder ein sehr 
hohes Spendenaufkommen. 

Die Ausrichter der Adventsfenster haben die Spenden 
an gemeinnützige Vereinigungen weitergegeben.

Folgende Aktionen bzw. Gemeinschaften erhielten 
Zuwendungen:

	 Gemeinnützige Pallium GmbH, 

	 Tierheim Memmingen, 

 	 Kindergarten Woringen, 

	 MeWaiki (Waisenkinder am Kilimandscharo),

	 Woringer Kirchenrenovierung, 

	 Woringer Musikanten, 

	 Förderung Kultur in Woringen, 

„
	 Tafel“ Memmingen,

	 EinDollarBrille e.V..
 

Das „Woringer 
Adventsfenster“ war 
wieder eine runde Sache.

Herzlichen Dank 
nochmals an alle 
Ausrichter und Beteiligten 
und natürlich auch an 
alle Besucher der 
Veranstaltungen!
 

 

A
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Herzliche
Einladung 

zu meiner Vorstellung
als Bürgermeisterkandidat 

am 09.02.2026
um 1930 Uhr
im Wirtshaus

Schwarzer Adler.

Bei diesem Termin 
werden sich auch unser 
Landrat Alex Eder und 

einige Kreistagskandidaten 
der Freien Wähler vorstellen.

Bis zum 09.02.2026,
Ihr Jochen Lutz!

„Gemeinsam für
              Woringens
                    Zukunft!“

8. März 2026

IHR Bürgermeister für Woringen

Jochen Lutz FREIE WÄHLER
WORINGEN e.V.

Am Montag, den 19.12.2025 nominierten die Freien Wähler Woringen den 
amtierenden Ersten Bürgermeister Jochen Lutz einstimmig zum Bürgermeister-
kandidaten.

In den letzten 6 Jahren zeichnete sich Bürgermeister Jochen Lutz vor allem 
durch seine transparente und parteiunabhängige Arbeit aus. Dabei legte er 
großen Wert auf den Erhalt und die Ertüchtigung der oftmals nicht sichtbaren 
Infrastruktur der Gemeinde. 

Trotz der vielen Investitionen ist es Jochen Lutz gemeinsam mit dem Gemeinderat gelungen, dass die Gemein-
de Woringen aktuell schuldenfrei ist. Bei den aktuellen Planungen in Bezug auf die Woringer Turnhalle wird 
unter anderem deutlich, dass ihm neben der Kinderbetreuung auch die Woringer Vereine und das Ehrenamt 
sehr am Herzen liegen. Beim Ausbau der Woringer Nahwärmeversorgung ist Jochen Lutz nach wie vor feder-
führend beteiligt.

Mit der Rückendeckung seiner Familie und der Erfahrung aus der vertrauensvollen 
Zusammenarbeit mit seinen Stellvertretern und dem Gemeinderat stellt sich Jochen Lutz 
mit vollem Tatendrang für die nächsten 6 Jahre zur Wahl. FREIE WÄHLER

WORINGEN e.V.

FREIE WÄHLER
WORINGEN e.V.



WIR 
 FÜR 
WORINGEN

	 Die Gemeinderatskandidatinnen 
	 und -kandidaten der Woringer Liste 
	 stellen sich vor:

	 Listenplatz 1
	 Manfred Kleß	
	 52 Jahre, verheiratet, 1 Sohn	
	 Meister im Garten- und 
	 Landschaftsbau 
	 Stadionwart Stadt Memmingen
	 1. Vorstand TV Woringen 
	 DAV Memmingen Wegebauteam 

	 Listenplatz 2
	 Hannes Honold	
	 41 Jahre, verheiratet, 2 Kinder
	 Abteilungsleiter Endmontage		
	 aktives Feuerwehrmitglied
	 2008 bis 2026 Kommandant	
	 Mitglied Fachbereich Katastrophen-/
	 Zivilschutz
	 Maibaum und Funken

	 Listenplatz 3
	 Claudia Schmaus
	 52 Jahre, verheiratet, 3 Kinder
	 Lehrerin	
	 Gemeinderätin 

	 Listenplatz 4
	 Hartwig Brader
	 58 Jahre, verheiratet, 1 Sohn
	 Maschinenbautechniker 	
	 Gemeinderat seit 18 Jahren
	 Finanzausschuss, Wasserzweck-
	 verband, Abwasserverband, 
	 Energieteam, VG Ausschuss, 
	 Friedhofsteam

	 Listenplatz 5
	 Raffaello Leanza	
	 33 Jahre, verheiratet, 1 Kind
	 Maschinenbautechniker 	

	 Listenplatz 6
	 Manuel Weiß
	 41 Jahre, ledig
	 Warehouse Coordinator
	 Beisitzer TV Woringen Hauptverein  
	 Kassenprüfer Jugendförderverein

	 Listenplatz 7
	 Harald Popp
	 59 Jahre, verheiratet, 5 Kinder		
	 Geschäftsführer	

	 Listenplatz 8
	 Markus, Schimpl
	 48 Jahre, ledig
	 stellv. Leiter Unternehmenssicher-
	 heit & Geheimschutz
	 Gemeinderat
	 Fußball-Jugendtrainer TV Worin-
	 gen / JFG Kronburg, 
	 Beisitzer FDGW Woringen

	 Listenplatz 9
	 Bernd Hübschke
	 34 Jahre, verheiratet, 3 Kinder
	 stellvertretender Schulleiter an der 
	 Mittelschule Ottobeuren
	 3. Bürgermeister und Gemeinderat 
	 Trainer der Bambinis TV Woringen
 	 Spielleiter der Theatergruppe 
	 Sänger der Woringer Musikanten

	 Listenplatz 10
	 Harald Rauh
	 56 Jahre	
	 verheiratet, 4 Kinder - alles Jungs 	
	 Zimmerer 	
	 18 Jahre Gemeinderat    
	 Mitglied  der freiwilligen Feuerwehr     	
	 war 17 Jahre Jugendtrainer



	 Listenplatz 11	
	 Markus Schedel
	 51 Jahre, verheiratet, 3 Kinder		
	 Energieanlagenelektroniker	
	 Sportleiter TV Woringen  

	 Listenplatz 12
	 Manfred Eberle	
	 57 Jahre, verheiratet, 2 Töchter		
	 Maschinenbaumechaniker-Meister
	 Ausbildungsleiter
	 12 Jahre Gemeinderat 
	 Beisitzer TV Woringen Vorstand-
	 schaft, Kassierer Freie Wähler 
	 Woringen, IHK-Prüfer

	 Listenplatz 13
	 Daniel Wiechert
	 43 Jahre, verheiratet	
	 Prokurist (stellv. Geschäftsführer 
	 Rehaklinik & Krankenhaus)	

	 Listenplatz 14
	 Luca Hölzle
	 24 Jahre, ledig	
	 Mechatroniker
	 Faschingsverein Woringen: 
	 1. Materialwirtschafter (Organisation)
	 TV Woringen – Abteilung Fußball: 
	 Beisitzer, Jugend-Trainer

	
	 Listenplatz 15
	 Akos Molnar
	 51 Jahre, verheiratet, 3 Kinder		
	 Rechtsanwalt	

	 Listenplatz 16	
	 Ines Binzer
	 50 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 		
	 Facility Management Admin	
	 Schöffin am Landgericht
	 stv. Elternbeiratsvorsitzende 
	 Realschule MM

	 Listenplatz 17
	 Karl-Heinz Karrer
	 62 Jahre, verheiratet, 4 Kinder 		
	 Zimmerermeister
	 Gemeinderat 
	
	

	
	
	 Listenplatz 18
	 Gina Dimter
	 55 Jahre, verheiratet, 3 Kinder 		
	 Hausfrau 	
	 Gemeinderätin 
	
	

	
	
	 Listenplatz 19
	 Karl Depperich 	
	 60 Jahre, geschieden, 1 Sohn 		
	 Landwirtschaftsmeister	
	 2. Bürgermeister,  Gemeinderat  
	 Wald- und Wegewart 
	 Energieteam  
	 verschiedene Ausschüsse 

	 Listenplatz 20
	 Patrick Schmalholz
	 31 Jahre, ledig	
	 staatl. gepr. Maschinenbautechniker
	 tätig im Skisportverkauf
	 2017 - 2024 Abteilungsleitung 
	 TV Woringen Fußball 
	 seit 2024 Jugendtrainer  
	 seit 2025 1. Vorstand Jugendför-
	 derverein TV Woringen Fußball

	 Listenplatz 21
	 Nicole Müller
	 54 Jahre, verheiratet, 3 Kinder 		
	 Verwaltungsangestellte bei der 
	 Stadt Memmingen

13
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                    Obst- und
                      Gartenbauverein
                        Woringen
                              Liebe Gartenfreunde,

                               für dieses Jahr konnten wir Frau                 
                          Christine Egle für ein zweiteiliges 
Gartenseminar zum Thema „Unser Gartenboden“ 
gewinnen.

Die Termine.

-	 Donnerstag, 05.02.2026, 1900 Uhr (ca. 2 Stunden)
	 -	 Zusammensetzung Gartenboden ...,
	 -	 Anleitung zum Bodenprobe entnehmen
		  (Die Bodenprobe kostet ca. 35,– €, die 
		  jeder selber bezahlen muss)

-	 Donnerstag, 09.04.2026, 1900 Uhr
	 -	 Besprechung der Ergebnisse der Bodenproben
		  (Düngung, Boden vorbereiten)

Veranstaltungsort: Forum im Kindergarten
Teilenhmergebühr: 20,– € für beide Abende
Anmeldung bei Melanie Einsiedler unter 
0 83 31 / 92 92 744 oder 01 51 / 261 88 534 
(gerne auch WhatsApp)

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Auf Eure Anmeldungen freuen wir uns.
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Einladung zur
Jahresversammlung der 
Viehzuchtgenossenschaft 
Alt Illertal

Die Viehzuchtgenossenschaft Alt Illertal hält am
Montag, den 9. Februar 2026 um 2000 Uhr
im Wirtshaus Schwarzer Adler in Woringen
ihre Jahreshauptversammlung ab.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokollbericht
3.	 Kassenbericht / Kassenprüfung und Entlastung 
	 der Vorstandschaft
4.	 Leistungsbericht
5.	 Referat von Sophie Heiligensetzer ProRind
6.	 Vortrag Kolumbien Reise und aktuelle Stiere 
	 Angelina Grewe
7.	 Wünsche und Anträge

Hierzu sind alle Mitglieder, Teilnehmer der MLP, 
Probenehmer/innen und alle Interessierten herzlich 
eingeladen

Die Viehzuchtgenossenschaft 

Faschingspar
ty 

           he
rzliche

        Einlad
ung zur

am gumpigen Donnerstag,

    12.02.20
26 im Café Kult

Frühstück ab
 830 Uhr

Öffnungszeiten Mo-Fr 700-1800 Uhr
Bahnhofstr. 12 · 87789 Woringen · Tel.: 08331 9297560 · Fax 08331 9819060

Wir freuen uns auf Euch!

ab 1400 Uhr

      leckere Speisen:
      Schnitzel (auf Vorbestellung)
      Fischsemmeln
      Krapfen vom Zeller Bäck

ab 1330 Uhr 
       Barbetrieb im Außenbereich



     die Apis
Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

Dienstag, 3. Februar 2026
1430 Uhr:	 Frauenkreis mit Mario Müller

Mittwoch, 11. Februar 2026
1930 Uhr: 	 Bibelzeit mit Mario Müller

Dienstag, 17. Februar 2026
1430 Uhr: 	 Frauenkreis mit Angelika Geiger

Mittwoch, 25. Februar 2026
1930 Uhr: 	 Bibelzeit 
		  gemeinsames Bibelgespräch

	 Kinderclub
	 jeden Freitag 1600 - 1730 Uhr
	 außer in den Ferien
	 Eingeladen sind alle Kinder
	 der 1. und 2. Klasse.
	 Treffpunkt: 
	 Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen

	 Freitag, 6. März 2026, 1600 Uhr
	 Turnhalle Woringen, Kempter Str. 10 

Eintritt: unter 4 Jahre kostenlos; 
ab 4 Jahre VVK + AK: 8 €
Karten-VVK: Getränkemarkt Rehm 
oder über info@cvjm-woringen.de
Veranstalter: CVJM Woringen e.V., Info: 0 151 689 15 768

Christlicher Verein
             junger Menschen

                       Einladung zum 
                            offenen Mittagstisch                        
                             – gemeinsam 
                              schmeckt‘s besser
                                     Liebe Woringer 
                                   Seniorinnen und Senioren,

                               wir laden Sie und Ihre 
Begleitung herzlich ein: 
am Mittwoch, dem 18.02.2026, 
um 1200 Uhr ins Schützenheim.

Herr Andreas Held kocht wieder frisch, saisonal, 
regional.

Hauptspeise: Lachsmaultaschen mit Salat
Nachspeise

Das Menü kostet 10,50 €. Karaffen mit Leitungswasser 
stehen kostenlos auf den Tischen. Ein Bier ist für 2,50 
€, andere nicht-alkoholische Getränke sind für 2,00 € 
erhältlich.

Anmeldeschluss ist Montag, der 16.02.2026 
bis 12 Uhr. Das ist auch 
Meldeschluss für notwendige Absagen unse-
rer Dauerangemeldeten.

Ihr Team 
von der Nachbarschaftshilfe Woringen
freut sich auf Ihr Kommen und ein geselliges 
und fröhliches Treffen mit Ihnen.

Übermittlungssperre 
an die Bundeswehr 
entfällt.

Ab dem 01. Januar 2026 tritt eine gesetzliche Ände-
rung in Kraft, die die Übermittlungssperre an die Bun-
deswehr (Wehrverwaltungssperre) aufhebt. Grundlage 
dafür ist eine Änderung im Bundesmeldegesetz (BMG) 
durch das Gesetz zur Modernisierung des Wehrdiens-
tes (WDModG). Das bisherige Widerspruchsrecht nach      
§ 36 Abs. 2 BMG entfällt ersatzlos. 
Die Meldebehörden sind nun einmal jährlich verpflich-
tet, Namen, Anschrift und Geburtsdatum von Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Folgejahr 
volljährig werden, an die Bundeswehr zu übermitteln. 
Die übermittelten Daten dienen der Durchführung von 
Informationsmaßnahmen der Bundeswehr über freiwil-
lige Wehrdienstmöglichkeiten. Eine Widerspruchsmög-
lichkeit (sogenannte Übermittlungssperre) gegen diese 
Datenübermittlung besteht ab dem 01.01.2026 nicht 
mehr. Bereits bestehende Übermittlungssper-
ren an die Bundeswehr werden von Amts we-
gen aufgehoben!
Barbara Fricke, Bürgerbüro
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Konzert des Vororchesters A7 und 
der Jugendkapelle A7

Am 18.01.2026 fand das alljährliche Konzert unserer 
musizierenden Jugend in der Festhalle Wolfertschwen-
den statt. Gemeinsam mit den umliegenden Kapellen 
aus Bad Grönenbach, Wolfertschwenden und Zell bil-
den wir zwei Jugendorchester, die an diesem Nach-
mittag ihr Können unter Beweis stellten. Aus Woringen 
spielen insgesamt 16 Kinder und Jugendliche mit.

Den Auftakt gestaltete das Vororchester A7 unter der 
Leitung von Julia Hölzle, in dem die jüngeren Musike-
rinnen und Musiker spielen. Mit viel Begeisterung und 
musikalischem Engagement präsentierten sie ihr ab-
wechslungsreiches Programm.

Vor der Pause wurden zwölf Kinder für ihre erfolgreich 
abgelegten D1- und D2-Prüfungen geehrt. Aus den Rei-
hen der Woringer Musikanten gratulieren wir Magdale-
na Karrer, Sebastian Karrer und Leni Scheitzeneder zur 
bestandenen D1-Prüfung sowie Magdalena Nattenmil-
ler zur bestandenen D2-Prüfung ganz herzlich.

Den zweiten Teil des Konzerts bildete die Jugendkapelle 
A7 unter der Leitung von Tobias Kustermann. Mit ei-
nem musikalischen Rückblick auf das vergangene Jahr 
spannten die Jugendlichen den Bogen vom Unterstu-
fensieg bei den Wertungsspielen des ASM Bezirk 6 bis 
hin zum Auftritt im Augustiner-Zelt auf dem Münchner 
Oktoberfest. 

Ein Highlight des 
Konzerts war das 
Solo „Giudita“ ge-
spielt von Christoph 
Karrer am Tenorhorn.

Es war ein wunder-
schöner Konzert-
nachmittag, der dem 
Publikum große Freu-
de bereitete und mit 
einem langanhalten-
den Applaus gewür-
digt wurde.

Woringer Musikanten

JUGENDKAPELLE A7 &  VORORCHESTER A7



Am 10.01.2026 fand unsere zweite 
Rabennacht statt – und erneut zeigte 

      sich, dass dieser Faschingsball längst zu 
einem festen Highlight im Woringer Veranstaltungska-
lender geworden ist. 

Schon früh am Abend füllte sich die Turnhalle, und die 
Stimmung war von Beginn an ausgelassen, herzlich und 
voller Vorfreude.

Die Prinzengarde Benningen begeisterte auch in diesem 
Jahr mit zwei beeindruckenden Auftritten. Ihr klassischer 
Gardetanz sowie die energiegeladene Showtanz‑Per-
formance sorgten für tosen-
den Applaus und waren ein 
echtes Highlight des Abends.

Für musikalische Power sorg-
te die Lumpenkapelle aus 
Aitrach, die mit ihren mitrei-
ßenden Rhythmen die Halle 
zum Beben brachte. Anschließend übernahm DJ „Voll 
wie Tonne“ das Mischpult und verwandelte die Tanzflä-
che in ein brodelndes Meer aus Feierlaune und guter 
Stimmung. Bis spät in die Nacht wurde getanzt, gelacht 
und gefeiert.

Eine große Auswahl 
an Getränken und 
warmen Speisen 
rundete den Abend 
perfekt ab und ließ 
keine Wünsche of-
fen.

Ein herzliches Dankeschön gilt all un-
seren Sponsoren, Unterstützern und 
Helfern, die mit ihrer tatkräftigen Unter-
stützung und ihrem Engagement diesen 
Abend erst möglich gemacht haben.

DANKE: Wagner Haus- und Umwelt-
technik, Zimmerei Karrer, Mad-Dogs, 
NZ Kellerberg Hexa, Brauerei Schäffler, 
Getränke Hauser, TV Woringen Fuß-

ball, unseren drei Bürgermeistern mit ihrem Gemein-
derat, Grundschule Woringen, Beate Körper, Bauhof 
Woringen, Bäckerei Bittner, Familie Hölzle, Lukas Rei-
chel, TV Woringen Tischtennis, Jugendförderverein Wo-
ringen, Harald Rauh und vielen weiteren Unterstützern.

DANKE – DANKE – DANKE

Ohne euch wäre die Rabennacht nicht das, was sie ist!

Euer Faschingsverein Woringen!

RABENNACHT 2026
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Mikrozensus 2026 startet: 
130 000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im ge-
samten Bundesgebiet – der Mikrozensus 
durchgeführt. Diese Haushaltsbefra-
gung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung. 
Bundesweit sind ein Prozent der Bevöl-

kerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen 
auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Be-
fragten dazu bei, dass politische Entscheidungen fak-
tenbasiert getroffen werden können. Die Befragung 
erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung 
in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes 
Jahr rund 130 000 Personen in etwa 65 000 Haushalten stellver-
tretend für alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Auskunft zu 
ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen die befragten 
Personen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haus-
halte zu verstehen und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu 
verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten 
können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung 
von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstüt-
zung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft die 
Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem 
mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäu-
de- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus aus-
wählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser 
Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren 
dazu die Stichprobe über die Klingelschilder. Dabei können sie sich 
als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik 
ausweisen.
Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt 
für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. 
Mit dem Schreiben werden die Haushalte ausführlich über die Er-
hebung informiert. Die Fragen des Mikrozensus können entweder 
im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 

beantwortet werden. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 
130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt 
und für die Durchführung der Interviews umfassend geschult wur-
den. Die Befragungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember
statt.

Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässli-
cher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu gewähr-
leisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Alle 
Angaben werden streng vertraulich behandelt und ausschließlich 
für statistische Zwecke verwendet. Dabei werden die Ergebnisse 
in aggregierter Form veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf 
einzelne Personen möglich ist.

Hinweise: Was unterscheidet den Mikrozensus vom 
Zensus?
Zu beachten ist, dass es sich bei Zensus und Mikrozensus um zwei 
voneinander unabhängige Erhebungen handelt:
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und fin-
det als eine Art Groß-inventur der Gesellschaft alle 10 Jahre statt. 
Diese Erhebung dient der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. 
In der Personenbefragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent 
der Bevölkerung zu demografischen Merkmalen befragt. Zusätzlich 
wurden in der Gebäude- und Wohnungszählung als Vollerhebung 
Merkmale wie Wohnfläche, Heizungsart, Ausstattung und Kaltmie-
te für alle Wohngebäude und Wohnungen in Bayern erhoben.
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. 
Mit einem Prozent der Bevölkerung werden deutlich weniger Perso-
nen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Aus-
kunftspflicht besteht für beide Erhebungen.

Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mik-
rozensus/index.html
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum 
er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt wer-
den, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten 
passiert:
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
http://www.statistik.bayern.de 
Das Bayerische Landesamt für Statistik ist der zentrale Informati-
onsdienstleister für die amtliche Statistik in Bayern mit Sitz in Fürth 
und Schweinfurt. Zu seinen Hauptaufgaben gehören vor allem die 
Erhebung und Aufbereitung gesetzlich angeordneter Statistiken.

Landkreis - Gesundheit
Wie Stress, Schmerzen und 
Faszien zusammenhängen

Unterallgäu. Was haben Stress und Schmerzen mit den Fas-
zien zu tun? Um diese Frage geht es bei einem kostenlosen 
Workshop am Dienstag, 17. März, von 18.30 bis 21 Uhr 
im Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim, Bad Wörisho-
fer Straße 33. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, 
welche Funktion Faszien haben, wie Faszien mit Schmerzen 
zusammenhängen und welche Rolle das vegetative Nerven-
system spielt. Außerdem erlernen die Teilnehmenden Strate-
gien, wie sie Stress und Schmerzen reduzieren können. Und 
sie bekommen Übungen an die Hand, um den Bereich von 
Kopf, Schultern und Nacken zu lösen. Referent ist Heilprakti-
ker für Physiotherapie und Physiotherapeut Tobias Dannhart. 
Veranstalter ist das Unterallgäuer Gesundheitsamt. Anmel-
den kann man sich bis Freitag, 13. März, online unter www.
unterallgaeu.de/veranstaltungen. Weitere Informationen gibt 
es unter Telefon (08261) 995-412.

aktiv
für unsere Umwelt

Bund Naturschutz
in Bayern e.V.
Ortsgruppe Bad Grönenbach

                          Bund Naturschutz e.V.
                            Ortsgruppe Bad Grönenbach 

Aktiver Naturschutz - Amphibien
Im Frühjahr werden wieder Kröten, Frösche & Co. zu 
ihren Laichplätzen starten und unter anderem den Park-
platz am südlichen Ortsende und die Straße zwischen 
Bad Grönenbach und Herbisried überqueren.
Wir freuen uns über große und kleine freiwillige Helfer, 
welche uns dabei unterstützen, die Amphibien sicher 
über die Straße zu bringen. 
Bei Interesse einfach unter folgender E-Mail-Adresse 
melden: amphibien.bad-groenenbach@web.de
Helmut Wassermann, Schriftführer
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Ökotopia in der 
Umweltstation für Kinder 
und Jugendliche in den 
Sommerferien 2026
Die Gemeinden Bad Grönenbach, Wol-
fertschwenden und Woringen bieten auch 
in diesem Jahr wieder eine vergünstigte 

Teilnahme an den Ferienfreizeiten der Umweltstation Un-
terallgäu in Legau an. Die Gemeinden bezuschussen die 
Teilnahme pro Kind und Woche mit 40 €.
Anmeldung: Bitte melden Sie Ihr Kind direkt über die Um-
weltstation Legau an und überweisen Sie den vollen Teil-
nahmebeitrag. Die Anmeldeformulare stehen Ihnen unter 
www.bzu.de zum Download zur Verfügung. Eine Anmel-
dung ist ab dem 15.01.2026 möglich.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der oben angegebe-
nen Internetadresse bzw. telefonisch bei der Umweltstati-
on unter 08330/2469970.
Zuschuss: Formulare für die Anforderung des Zuschus-
ses erhalten sie nach Beendigung der Maßnahmen (ca. 
Mitte September) von Seiten der VG Bad Grönenbach. 
Der Förderbetrag wird anschließend von den Gemeinden 
ausbezahlt.
Bei Fragen zur Ferienbetreuung oder zum Zuschuss zur 
Ökotopia wenden Sie sich bitte an Frau Elke Schatz von 
der VG Bad Grönenbach, Tel. 08334/605-17 oder elke.
schatz@bad-groenenbach.de (Montag bis Donnerstag 
vormittags)
Elke Schatz, Hauptamt

Staatliche Wirtschaftsschule öffnet Türen.

Zu einem Tag der offenen Tür lädt die Wirtschafts-
schule Memmingen (Bodenseestr. 41) am Samstag, 
den 07.03.2026, von 10 bis 13 Uhr ein.

Herzlich willkommen sind alle Eltern und Jugendliche, 
die einen Einblick in Unterricht und Schulleben dieser 
Schulart bekommen wollen und Informationen zum 
Schuleintritt suchen.

Der Infoabend für den Eintritt in die 5./6./7. Jahr-
gangsstufe findet am Dienstag, den 03.03.2026 um 
17:30 Uhr statt. Die nächste Informationsveranstaltung 
für den Eintritt in die zweistufige Wirtschaftsschule ab 
Jahrgangsstufe 10 ist am 12. März 2026 um 15:30 
Uhr.

Informationen gibt es telefonisch unter 08331/9649-0 
oder online:

https://www.wirtschaftsschule-mm.de/anmeldung/an-
meldeverfahren
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Redaktions-
schluss 

für‘s nächste 
Blättle: 

Ausgabe 03 
vom 

15.02.2026:
06.02.2026
bis 1100 Uhr

Volker Müller
Hinter den Gärten 24 

87789 Woringen 
Tel. 08331/990956 

info@werbungmueller.de

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 
Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 

Unterricht: 
Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 

Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Wohnhaus, Reihenhaus, Bauplatz 
in Woringen zu kaufen gesucht. 

Angebote werden vertraulich behandelt. Bitte 
alles anbieten. Telefon 01 60 / 28 78 305




